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Liebe Närrinnen und Narren,

echte Klöassköpf lassen sich nicht so leicht unterkriegen. Auch nicht von Corona! Dafür 
steht auch Ihr Motto für 2021: „Trotz allem behalle mir Klöassköpf unnern Humor un 
frähe uns mit aüch uffs nächste Joahr!“ Dann ist Fasching hoffentlich wieder möglich. 
Denn 44 Jahre Karnevals-Club Wombach e.V. können und dürfen nicht einfach so 
hingenommen werden. 44 Jahre müssen gefeiert werden! Denn hinter dieser Zahl 
stehen über vier Jahrzehnte ehrenamtliches Engagement und unglaublich viele aktive 
Mitglieder, die das Faschingstreiben in Wombach auf eine beständige und stabile Basis 
gestellt haben. Besonderer Dank gebührt hier Ihrem langjährigen Vorsitzenden Egbert 
Roth, der bereits seit 1989 an der Spitze Ihres Vereins steht.

Sie, liebe Klöassköpf, bringen die Menschen nicht nur zum Lachen und bescheren 
ihnen Jahr für Jahr schöne und gesellige Stunden. Sie tragen mit Ihren Veranstaltungen 
auch zu einer aktiven und lebendigen Dorfgemeinschaft bei und stehen für Zusam-
menhalt und Gemeinsinn.

Deshalb hoffe ich, dass Sie 2022 wieder durchstarten können und gemeinsam mit allen 
Wombacher Närrinnen und Narren die Erfolgsgeschichte Ihres Karnevals-Clubs gebüh-
rend feiern können.

Es grüßt Sie mit einem dreifach donnernden Helau
Ihre Landrätin

Sabine Sitter

Anmerkung der Redaktion:

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde in unserer Festschrift 
die männliche Sprachform verwendet. Dies bedeutet jedoch keine 
Benachteiligung des weiblichen/dritten Geschlechts, sondern soll im 
Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu  
verstehen sein.
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Hochverehrte Klöassköpf, liebe Mitglieder des 
Karnevals-Clubs Wombach,
mit berechtigtem Stolz können Sie auf mehr als vier Jahrzehnte erfolgreiche Vereinsarbeit 
im Dienste von Humor und Heiterkeit zurückblicken. Und nun stehen Sie vor Ihrer 44. 
Session und damit vielleicht vor einer der Wichtigsten in der Geschichte des KCW e.V. 

Erstens feiern Sie, wie es sich für echte Karnevalisten und Karnevalistinnen gehört, eine 
Schnapszahl und zweitens feiern Sie das Ende einer (viel zu) langen Durststrecke. Am 
meisten haben uns doch in den zurückliegenden Monaten der Spaß und die Lebens-
freude gefehlt. Und genau das ist es, wofür sich Ihr Verein seit Generationen stark 
macht. 

Ob man ein Vollblut-Narr ist, zeigt sich natürlich nicht nur in guten, sondern gerade 
auch in schlechten Zeiten. Und spätestens in der Session 2021 haben Sie den endgül-
tigen Beweis erbracht: Nur echte Klöassköpf lassen sich in einem Jahr, in dem die 5. 
Jahreszeit vielerorts ein Totalausfall gewesen ist, nicht unterkriegen: Viel Applaus und 
Aufmerksamkeit haben Ihr ganz besonderer Pandemie-Klöassköpf-Orden, das mehr 
als treffende Motto „trotz Allem behalle mir Klöassköpf unnern Humor un frähe uns 
mit aüch uffs nächste Joahr!“ und auch die Ersatz-Aktionen für den Vereins-Nachwuchs 
gefunden.

Wir alle wissen, dass die Lohrer Narren-Welt ohne die großen und kleinen Wombacher 
Faschings-Aktiven mit ihren wunderbaren Sitzungen und dem großen Faschingszug 
nicht halb so lustig wäre. Deswegen danke ich allen, die sich seit 44 Jahren im Licht der 
Scheinwerfer aber auch im Hintergrund für hochkarätigen Spaß, Heiterkeit und Frohsinn 
einsetzen, ganz ganz herzlich! 

Mit Ihnen gemeinsam freuen sich nun viele viele Menschen in unserer Stadt auf eine 
hoffentlich ungetrübte, ausgelassene und knallbunte Session 2022! 

Dafür und für die kommenden Jahrzehnte wünsche ich Ihnen das Allerbeste! Bewahren 
Sie sich Ihren Humor und genießen Sie Ihre 44. Session in vollen Zügen. 

Ihr Dr. Mario Paul 
Erster Bürgermeister

Wir sind Ihr Partner
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„Schwierige Zeiten lassen uns Entschlossenheit 
und innere Stärke entwickeln.“ Dalai Lama

Liebe Freunde des Karnevals-Club Wombach e.V., 
Stunden voller Freude und Ausgelassenheit, Augenblicke mit Humor und Heiterkeit, 
die man nie vergisst. Emotionen, die so bewegend sind, dass sie einfach mitreißen. Für 
diese Momente trainieren und üben unsere Aktiven voller Leidenschaft und Zielstre-
bigkeit. Unterstützt werden sie hierbei von den Vereinsverantwortlichen, Trainern, 
Betreuern, Eltern und Helfern. Dieses große ehrenamtliche Engagement ist die Basis 
unserer Brauchtumspflege und das Fundament einer erfolgreichen Vereinsarbeit. Eure 
Gesellschaft feiert in dieser Kampagne ein närrisches Jubiläum. Ich gratuliere zu 44 
Jahren vorbildlicher und aktiver Pflege unserer fränkischen Fastnacht sehr herzlich. 

Wir alle wünschen uns eine Rückkehr zur Normalität, dass wir unser Brauchtum in der 
Form pflegen dürfen, die wir lieben und schätzen. Die Veranstaltungen des Karne-
vals-Club Wombach waren in der Vergangenheit Garant für Frohsinn, Heiterkeit und 
gute Unterhaltung. Ich bin mir sicher, dass die Zukunft die Fortführung dieser Er-
folgsgeschichte möglich macht. Ich sage allen Vereinsverantwortlichen, Aktiven und 
Unterstützern herzlichen Dank für die Bereitschaft, ehrenamtlich Verantwortung zu 
übernehmen und viel Zeit zu investieren. Kompliment und Anerkennung auch für die 
qualitativ hochwertige Jugendarbeit, die die Zukunft unseres Brauchtums und unserer 
Vereine sichert. Euer Verein ist ein fester Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens und 
bereichert das Gemeinwesen für alle Generationen. 

Für die Jubiläumskampagne 2021/2022 wünsche ich Euch die Möglichkeit, alle geplan-
ten Veranstaltungen durchführen zu können. Dabei viel Erfolg für alle Aktiven und allen 
Gästen schöne Stunden mit viel Freude, Spaß und abwechslungsreicher Unterhaltung. 

Liebe Gäste sparen Sie nicht mit Applaus – er ist der verdiente Lohn der Akteure und 
wurde in den vergangenen Monaten so schmerzlich vermisst. 

Ich grüße Euch alle sehr herzlich mit einem  
närrischen „Franken-Helau“!

Marco Anderlik  
Präsident Fastnacht-Verband Franken
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Liebe Gäste und Gönner  
unserer Fränkischen Fastnacht,
liebe Aktive der Karnevals-Club Wombach e.V.,

seit nunmehr 44 Jahren macht der Karnevals-Club Wombach e.V. eine hervorragen-
de Brauchtums-, Vereins- und Jugendarbeit. Dafür meinen herzlichsten Dank und 
die besten Glückwünsche zum närrischen Jubiläum des Fastnacht-Verband Franken. 
Doch schon lange bevor es überhaupt einen Faschingsverein gab, feierte man hier im 
schönen Wombach die „Foasenaocht“ und ist hier seit 1962 aktiv. Besonders hervorhe-
ben möchte ich auch das soziale Engagement des Vereins, der viele tolle Projekte mit 
Spenden unterstützt und Menschen damit glücklich macht. 

Oder wie es Friedrich Nietzsche einmal sagte: „Fast überall wo es Glück gibt, gibt es 
Freude am Unsinn“. Das heißt im Umkehrschluss: Fast überall wo es Freude am Unsinn 
gibt, gibt es auch Glück.

Die geleistete Vereinsarbeit und Pflege unseres Brauchtums ist tatsächlich ein wich-
tiger Bestandteil unserer Gesellschaft uns sorgt sicher auch für glückliche Momente. 
Umso größer ist die Hoffnung, dass ein nachhaltiger Weg aus der Pandemie gelingt 
und wir künftig wieder unser Brauchtum zelebrieren können. Doch auch in der ver-
gangenen Session waren die unterfränkischen Fastnachtsvereine kreativ und zeigten 
Ideenreichtum, Optimismus und Engagement. Dafür auch ein großes Dankeschön! 
Dies ist natürlich nur durch Menschen möglich, die sich ehrenamtlich engagieren und 
ihre Zeit und Kraft der Allgemeinheit zur Verfügung stellen. 

Mein besonderer Dank gilt daher allen Aktiven, Elferräten, Garden und Helfern des 
Karnevals-Club Wombach, die mit Begeisterung unser Brauchtum mit Leben erfüllen 
und eine hervorragende Vereins- und Jugendarbeit leisten. Sparen Sie daher nicht mit 
Applaus. Lachen, singen und schunkeln Sie kräftig mit und unterstützen Sie damit die 
Menschen, die sich engagieren, frei nach dem Motto: „Nichts in der Welt wirkt so anste-
ckend wie das Lachen und Gute Laune“ (frei nach Charles Dickens) 
In diesem Sinne: Lassen Sie sich (nur) vom Lachen und guter 
Laune anstecken und feiern Sie gemeinsam unsere fränkische 
Fastnacht. 

Es bleibt mir nur noch, Ihnen eine schöne närrische Zeit zu 
wünschen mit glücklichen Momenten.  Auf unsere fränkische 
Fastnacht ein kräftiges Franken – Helau!

Tobias Brand 
Bezirkspräsident des FVF Unterfranken
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Liebe Fastnachtsfreunde, werte Gäste,  
des Karnevals-Clubs Wombach,
ich freue mich ganz besonders dass ich ein paar Grußworte in der Festschrift an Euch 
richten darf.

Die Wombicher Klöassköpf haben über all die Jahre immer gezeigt, dass man mit 
Humor und Frohsinn Freude vermittelt kann. Sie haben ihre Gäste die Hektik und den 
Stress des Alltags vergessen lassen.

Seit nunmehr 44 Jahren richten die Wombicher- Fastnachter ihre jährlichen Sitzungen 
aus und längst einen festen Platz sowohl im kulturellen Leben als auch im Herzen der 
zahlreichen Besucher aus nah und fern erobert.

Mein besonderer Dank geht an die vielen Aktiven vor und hinter den Kulissen in die-
sem Verein, die Jahr ein Jahr aus unzählige ehrenamtliche Stunden leisten. Aber ganz 
besonders möchte ich die großartige Jugendarbeit hervorheben, Garden, Redner wie 
auch musikalische Gruppen formieren sich immer wieder in diesem Verein.

Liebe Klöassköpf ich gratuliere ganz herzlich zu eurem Jubiläum und wünsche auch 
weiterhin viel Spaß bei eurer Vereinsarbeit, denn unsere Vereine sind die Zukunft unse-
res wunderbaren Brauchtums.

Lasst uns mutig sein, wir dürfen uns nicht zurückdrängen lassen. Wir wollen raus und 
mutig der Gesellschaft unsere Alternativen als Karnevalisten präsentieren. Daran soll 
uns dieses und jedes andere Jubiläum erinnern.  Und jeden, wirklich jeden einladen 
mitzumachen!

In diesem Sinne:
Wombich – Helau
Klöassköpf – Helau
Franken – Helau

 
Bernd Friedrich
Ordenskanzler des FVF
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Liebe Freunde der Wombicher Foasenoacht,
nach einem Jahr Corona-Zwangspause starten wir unter dem Motto

Getanzt, gEsunge und geloacht -  
so wÜrd beim KCW scho 44 Joahr 3G gemoacht!
mit neuem Schwung in unsere Jubiläums-Session.

Seit nun schon 44 Jahren sorgt der KCW mit seinen Gala-Bällen, den Elferrats- sowie 
Kinder- und Jugendsitzungen und nicht zuletzt mit den Faschingszügen am Faschings-
sonntag für Spaß, gute Laune, ausgelassene Stimmung und viel Freude.

Die Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltungen erfordert sehr viel Fleiß 
und Engagement. Daher bedanken wir uns recht herzlich bei allen Aktiven, die sich oft 
monatelang auf ihre Auftritte vorbereiten und mit viel Begeisterung, Disziplin, Idealis-
mus und Können bei der Sache sind. Es macht großen Spaß, mit solch einer Gemein-
schaft zusammenzuarbeiten. Ein weiterer Dank gilt den vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern hinter der Bühne und in den Verkaufsständen. Viele von Ihnen helfen 
schon seit vielen Jahren und müssen nie groß um Ihre Unterstützung gebeten werden.

Besonders stolz sind wir auf unseren Nachwuchs. Es ist einfach eine Freude zu sehen, 
mit welcher Begeisterung und mit wieviel Talent die Kinder und Jugendlichen ihre 
Auftritte auf die Bühne bringen. So brauchen wir uns um die Zukunft unseres Vereins 
keine Sorge zu machen!

Nicht zuletzt geht ein ganz besonderes Dankeschön an Sie - liebe Gäste. Durch Ihren 
Besuch und ihre Treue zum KCW sorgten Sie dafür, dass unsere Narrhalla in den 44 
Jahren fast immer ausverkauft war und dass wir gemeinsam mit Ihnen viele schöne 
Stunden bei bester Stimmung verbringen konnten. Bitte bleiben Sie uns auch in Zu-
kunft treu!

Wir hoffen, dass wir unsere Veranstaltungen im  
Jubiläumsjahr wie geplant durchführen können  
und laden Sie dazu recht herzlich ein: Feiern, lachen 
und freuen Sie sich mit uns!

Närrische Grüße und ein dreifaches Wombich HELAU!

Egbert Roth, 1. Vorsitzender 

Hilmar Ullrich, Sitzungspräsident

grusswort
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Chronik

Schon lange bevor es einen Fa-
schingsverein gab, feierten die 

Wombacher die Foasenoacht. In den 
Nachkriegsjahren zog man am Fa-
schingsdienstag begleitet von Musi-
kanten von Haus zu Haus und die Orts-
vereine und Stammtische sorgten 
für Bälle und Kappenabende „beim 
Eugen“ (Gasthaus „Spessarttor“). 

1962 fand dann auf Initiative von He-
ribert Endres und der Wombacher 
Pfarrjugend im Saal des Spessart-
tors die erste richtige Elferratssitzung statt. Das Motto lautete: „Wombach ist der 
Nabel, ist das Herz der Welt“. Eigens dafür wurde auch ein Faschingslied getextet, 
das man noch über viele Jahre zur Faschingszeit in Wombach hören konnte. Gäste 
waren damals unter anderen die „Weißen Hasen“ aus Haßfurt, die später noch große 
Erfolge auf den fränkischen Fastnachtsbühnen feiern sollten. Belohnt wurden die 
Aktiven mit einem Bierdeckelorden – vom damaligen Kaplan Gerd Götz mit einer 
handbemalten „Klöassköpfschüssel“ verziert, die bereits sehr viel Ähnlichkeit mit 
dem späteren Motiv auf der Vereinsstandarte des KCW aufwies. Sitzungspräsident 
war Robert Roth, der später lange Zeit als Hofmarschall und Elferrat im KCW aktiv 

war. Nach Vorwürfen und Streitereien 
über den Inhalt einer Büttenrede (man 
kritisierte den Bau der neuen Schule 
am Dorfplatz) kam es jedoch bereits 
1963 wieder zum vorläufigen Ende der 
Elferratssitzungen.

1962 – Sitzungspräsident Robert Roth

1962 –   1. Elferratssitzung 

             im Gasthaus Spessarttor

Chronik des Karnevals-Club Wombach e.V.
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Chronik
Erster Faschingszug und  
erste Elferratssitzung

Nach 1963 gab es immer wie-
der kleinere Veranstaltungen 

der Ortsvereine und Stammti-
sche. Auch die „Lumpen-Bälle“ 
der „Kirchenputzweiber“ sowie 
die von Werner Wirth organisier-
ten DJK-Bälle sind vielen älteren 
Wombachern noch in bester Erin-
nerung. 1977 schlug dann die Ge-
burtsstunde des Karnevals-Clubs 
Wombach! Dank des Engage-
ments von Werner Wirth, dem 
späteren Ehrenvorsitzenden des 
KCW, gelang es innerhalb von 14 Tagen, den ersten Wombacher Faschingszug auf 
die Beine zu stellen. Am Faschingsdienstag schlängelte sich der Gaudiwurm durch 
die Wombacher Straßen. Zu den Klängen der Wombacher Blasmusik ging es nach 
dem bunten Umzug ins Vereinsheim. Vor vollem Haus unterhielten dort Rolf Reines, 
Max Daus, Martina Wirth, Marika Brönner und Hubert Brönner das närrische Volk 
mit Büttenreden. Bei diesen beiden Veranstaltungen zeigte sich, dass in Wombach 
genügend Begeisterung, Interesse und Potential für eine organisierte Foasenoacht 
vorhanden war.

Im Herbst 1977 formierte sich unter der Leitung von Werner Wirth eine kleine Grup-
pe von faschingsbegeisterten Wombachern, um für 1978 die erste große Elferrats-
sitzung zu organisieren. Am 28. Januar 1978 war es dann soweit: Unter der Führung 
des Sitzungspräsidenten Robert Peter zog der Elferrat um 19.30 Uhr zum Narrhalla- 
marsch ins Vereinsheim ein. Gleich im ersten Anlauf gelang es, die Halle mit 600 

Sitzungsbesuchern bis auf den letz-
ten Platz zu füllen. Auch wenn es 
einige „Geburtswehen“ gab, waren 
die Besucher mit den Leistungen der 
Aktiven sehr zufrieden. Die „Lohrer 
Zeitung“ stellte damals fest: „Auch 
die Wombacher haben ihre Vortrags- 
und Gesangstalente, ihre Narrenpoe-
ten und Mimen. Der KCW kann beru-
higt in die Zukunft blicken.“

1982 – Sitzungspräsident Robert Peter

1979 – Werner Wirth (1. v.l.) mit Präsidium und Gardemädchen

Sie möchten in Lohr oder Main-Spessart ein E-Bike mieten, zum Beispiel 
um den Spessart zu erkunden oder einfach nur den Main entlang zu 
radeln? Wir verleihen hochwertige E-Bikes, Pedelecs (MTB & Trekking- 
Fahrräder) für ein oder mehrere Tage.  Fahrspaß garantiert.

Überzeugen Sie sich von unseren Vorteilen:
· Günstige Mietpreise (unser Mo� o: günstig, fair und bester Service!)
· Keine Kilometer-Begrenzung während der Mietdauer
· 24 Stunden Rückgabe möglich
· Bring- und Abholservice auf Wunsch

MOBIL MIT UNSEREN E-BIKES

Telefon: 0157 589 972 77
www.spessartEbike.de
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Chronik
Offizielle Gründung des 
Karneval-Clubs Wombach 

Veranstalter der ersten Elferrats-
sitzung war der Zweckverband 

Vereinsheim Wombach e.V. (ein Zu-
sammenschluss der Wombacher 
Vereine Radsportverein, DJK, Freiwil-
lige Feuerwehr, Blasmusik und Ge-
sangverein). Den Verantwortlichen 
war aber schnell klar, dass sich die-
ser Zweckverband nicht um die Or-
ganisation und Durchführung der  
Faschingsveranstaltungen kümmern kann, sondern dass dafür eine eigene Organi-
sation benötigt wird. Der damalige Vereinsheimvorsitzende Horst Siegler war gegen 
die Gründung eines eigenständigen Vereins. Stattdessen regte er an, den Faschings-
verein als Abteilung unter dem Dach des Vereinsheim Wombach e.V. zu führen. Und 
so kam es dann auch: Am 13.10.1978 wurde im Gasthaus Spessarttor der „Karne-
vals-Club Wombach“ als Abteilung des Vereinsheims Wombach e.V. offiziell aus der 
Taufe gehoben. Bei der Gründungsversammlung traten 28 Mitglieder der Abteilung 
bei und Ernst Baumeister wurde zum ersten Abteilungsleiter gewählt.

1979 konnte der KCW dann seine erste Garde auf die Faschingsbretter schicken. Die 
Anschaffung der neuen Kostüme wurde durch Spenden der Mitglieder finanziert 
und darüber hinaus durch den Zweckverband Vereinsheim Wombach e.V. groß-

zügig unterstützt. Die acht 
Kostüme kosteten 1.500 DM, 
die Gardestiefel mussten die 
Mädchen selbst bezahlen. 
Um Überschneidungen mit 
anderen Faschingszügen im 
Umkreis zu vermeiden, wurde 
in diesem Jahr der Straßenfa-
sching von Faschingsdienstag 
auf den Faschingssonntag 
verlegt. Dieser Termin wird bis 
heute beibehalten.

  1979 – Finale Elferratssitzung

1979 – 1. Garde des KCW

Närrische Grüße 
Närrische Grüße 

undund GlückwünscheGlückwünsche      
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Chronik
Bereits nach drei Jahren zeigte sich, dass trotz der Größe des Vereinsheims eine Sit-
zung zu wenig ist, um die große Nachfrage nach Karten zu decken. Die Verantwort-
lichen entschlossen sich daher nach langer Diskussion im Jahr 1981 erstmals dazu, 
eine zweite Sitzung anzubieten. Das Risiko zahlte sich aus: Auch wenn in jenem Jahr 
für die erste Sitzung am Freitag nicht alle Karten verkauft werden konnten, war der 
Besuch an den beiden Abenden insgesamt doch sehr zufriedenstellend. Seitdem ist 
es selbstverständlich, dass in jeder Kampagne zwei Elferratssitzungen abgehalten 
werden. Diese Veranstaltungen sind seit nunmehr 40 Jahren fast immer ausverkauft.
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 Helau KCW
 Melodie: Hello Mary Lou
 Text: Bernd Raberg

Refrain
Helau KCW, es ist so weit,
die Klöassköpf sind zur Narretei bereit.
He He Helau KCW, hier ist was los,
ja die Stimmung die ist riesengroß!

 Jubel, Trubel, Heiterkeit
 ist bei uns stets alle Zeit!
 Und keiner will heut Nacht nach Hause gehen.
 Büttenreden, Tanz und Show
 Machen alle Narren froh
 Doch die Zeit will viel zu schnell vergehn.

 Refrain

Gardemädchen kann man sehn,
mit langen Beinen wunderschön!
Ja ihre Tänze reißen alle mit.
Der Elferrat ist auch dabei
stets bereit zur Narretei
und durch schunkeln halten wir uns fit.

Refrain

 Klöassköpf werden wir genannt
 Hier im ganzen Frankenland
 Den Klöassköpfbrunnen kann man bei uns seh’n.
 Ne runde Kirche das ist klar
 Passt zu uns ganz wunderbar
 Die kann auch nur bei uns in Wombach steh’n.

 Refrain

Im Vereinsheim Jahr für Jahr
Geht es ab das ist doch klar
Langeweile gibt es bei uns nit.
Der Faschingszug der endet hier
Bei Stimmungsmusik Wein und Bier
Und alle Klöassköpf singen lautstark mit!

Refrain

  Es lebe uns´re Fasenacht

 Es lebe uns ŕe Fasenacht
 Dreimal Wombich helau!
 Wer Trübsal bläst wird ausgelacht,
 vielleicht wird er dann schlau!
 Klöassköpf regiern zur Narrenzeit,
 die Stimmung ist ganz groß.

Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los,
Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los.

 Ein gutes Gläschen Frankenwein,
 ein Mädchen schick und schön.
 Was braucht man mehr zum Glücklichsein,
 das kann ein jeder sehn!
 Und wenn man fröhlich singt und lacht,
 wird der Durst oft riesengroß.

Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los,
Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los.

 Zu einer bunten Narrenschau,
 da laden wir Euch ein.
 Heut lachen, singen, schunkeln wir,
 kommt lasst uns fröhlich sein.
 Bei guter Laune, Wein und Bier
 wird der Abend grandios.

Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los,
Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los.
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Chronik
Erster KCW-Gala-Ball

Auf ganz anderes Terrain wagten 
sich die Verantwortlichen des 

KCW im Jahr 1982. Auf Drängen des 
Abteilungsleiters Werner Wirth ent-
schied man sich dazu, am 23. Januar 
erstmals einen Gala-Ball in den kah-
len Räumen des Vereinsheimes, das 
sonst überwiegend als Sporthalle 
genutzt wird, durchzuführen. Es 
war sehr viel Arbeit notwendig, um 
dieser Veranstaltung den angemes-
senen Rahmen zu geben. Doch der 
Aufwand hat sich gelohnt: Als die 
Combo der Fränkischen Musikanten 
Billingshausen Punkt 20 Uhr zur Po-
lonaise aufspielte, waren alle Eintrittskarten verkauft. Zum Erfolg des Abends trugen 
auch die Tanzsportgruppe des TSV Lohr sowie die KCW-Garde mit ihren Tanzeinla-
gen bei. Jede Session gelang es so, mit hervorragenden Ballbands, Tanzeinlagen der 
eigenen Garden und mit einer immer neu entworfenen, stimmungsvollen Hallende-
koration ein tanzfreudiges und elegant gekleidetes Publikum ins Vereinsheim zu lo-
cken. Lange galt der Ball in Wombach als das „gesellschaftliche Ereignis des Jahres“ . 

1983 wurde Werner Wirth zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Er war Motor und Ide-
engeber, anfangs stellvertretender Abteilungsleiter, ab 1979 Abteilungsleiter, unter-
stützte Robert Peter als Vize-Präsident und war neben zahlreichen anderen Aufga-
ben auch für die Ordensgestaltung verantwortlich.

Die Kampagne 1983/84 stand ganz im Zeichen der ersten urkundlichen Erwähnung 
Wombachs vor 650 Jahren. Die Eheleute Erna und Horst Siegler stellten in histori-
schen Gewändern die Edelleute Heinrich und Hedwig von Hohenlohe dar, die im 
Jahre 1325 das Rienecker Lehen zu Wombach übernommen hatten. Auch der da-
malige Sessionsorden erinnerte an diese historische Begebenheit. Daneben gab es 
noch zwei weitere Neuerungen: In ihren schicken neuen dunkelblauen Gardekos-
tümen hatte die „Blaue KCW-Garde“ ihren ersten Auftritt. Mit der „Blauen Gar-
de“ (später „KCW-Garde“) und der „Roten Garde“, die Rainer Nätscher 2003 zu 
seiner „Präsidenten-Garde“ ernannte, kann der KCW seither zwei gleichwerti-
ge Garden vorweisen. 1984 löste die Wombacher Blasmusik unter der Leitung 

2007 KCW Gala-Ball

von Klaus Hübner die Wiesenfelder 
Blasmusik als Sitzungskapelle ab. Seit 
dem sorgen die Wombacher Musi-
kerund Musikerinnen für die richtige 
Stimmung bei den KCW-Sitzungen 
und leisten somit einen ganz ent-
scheidenden Beitrag zum Erfolg der 
Veranstaltungen.

2005 – Wombacher Blasmusik
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Chronik
Leo Ullrich wird Sitzungspräsident

Nach acht Jahren trat Robert Peter 1986 aus be-
ruflichen Gründen als Sitzungspräsident zurück. 

Den richtigen Nachfolger zu finden war nicht schwer. 
Leo Ullrich, ein waschechter Wombacher, war von 
Anfang an dabei und hatte sich als Mundschenk und 
Büttenredner wärmstens für das höchste Amt im 
Verein empfohlen. Als erste Amtshandlung ernann-
te Leo Ullrich seinen Vorgänger für seine Verdienste 
um den KCW zum Ehrenpräsidenten. Robert Peter 
hat die positive Entwicklung des Vereins in den ers-
ten Jahren maßgeblich beeinflusst. Er war nicht nur 
Sitzungspräsident, sondern hat sich darüber hinaus 
unter anderem als 2. Vorsitzender, Programmgestal-
ter und Büttenredner verdient gemacht. Unvergessen auch die Auftritte des Ge-
sangvereins Wombach, für die er als Liedertexter und Dirigent verantwortlich war. 
Das Amt des Abteilungsleiters übernahm Peter Heilig 1987 von Werner Wirth und 
der KCW konnte bereits auf zehn Jahre Elferratssitzungen zurückblicken. Aus diesem 
Anlass wurde das erste und bisher einzige Prinzenpaar gekürt. Das ehrenvolle Amt 
übernahmen Prinz Helmut I und Prinzessin Gabi I vom Hofacker (Helmut und Gabi 
Nätscher).

Auf Initiative von Peter Heilig wurde 1988 eine neue große Bühne auf der Ostseite 
des Vereinsheims gebaut. Die Planung und Gestaltung der Bühne übernahm Werner 
Wirth. Basis dafür bildeten von Georg Ullrich zur Verfügung gestellte Gerüstleitern. Auf 
dieser neuen Bühne kommen die Tanz- und Showeinlagen der KCW-Sitzungen noch 
besser zur Geltung. Präsident Leo Ullrich holte sich in dieser Kampagne zwei hoff-
nungsvolle Nachwuchstalente ins Präsidium: Als jüngste Elferräte unterstützten ihn 
damals Hilmar Ullrich als „Links-Präsident“ und Rainer Nätscher als „Rechts-Präsident“.

1988 – Sitzungspräsident Leo 
Ullrich

Anlagestraße 11
97816 Lohr a. Main 
Telefon 0 93 52 - 24 46
Telefax 0 93 52 - 62 08

•

•

•

Gas- u. Wasserinstallation
Öl- u. Gasheizungen
Sanitäre Anlagen
Solaranlagen
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          STIMMUNGSRAKETE

 Wenn im Frühling Blumen blüh‘n
 Und die Bäume werden grün
 Wenn die Drossel singt im Wald
 Und des Jägers Horn erschallt 
 Wenn die Sommersonne glüht
 Und im Feld der Mohn erblüht
 Wandern wir durch Wald und Feld
 Ach wie schön ist doch diese Welt 

Den Schnee-Schnee-Schnee-Schneewalzer tanzen wir
Du mit mir - Ich mit dir.
Ja den Schnee-Schnee-Schnee-Schneewalzer tanzen wir
Schneewalzer tanzen wir
Und seit dieser Zeit - da gehöre ich immer dir. 

 ||: Mei Huat, der hat drei Ecke,

 Drei Ecke hat mein Huat, 
 und hätt‘ er nit drei Ecke, 
 so wär‘ er nit mein Huat. :||

Ich weiß, was, ich weiß, was, ich weiß, was Dir fehlt

Ein Mann, der Dir keine Märchen erzählt
Ich weiß, dass, ich weiß, dass, ich weiß, dass er Dir
Genauso gefällt wie Du mir.
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Chronik
Egbert Roth folgt Peter Heilig als 
Abteilungsleiter

Noch während des Faschingszugs 
am Faschingssonntag 1989 legte 

Abteilungsleiter Peter Heilig aus Verär-
gerung über die mangelnde Disziplin 
einiger Zugteilnehmer sein Amt nieder. 
Ein Nachfolger musste glücklicherweise 
nicht lange gesucht werden. Egbert Roth 

stellt sich spontan für dieses Amt zur Verfügung. Er war bereits 1978 bei der ersten 
Elferratssitzung als Elferrat dabei und sorgte seit 1980, neben anderen Aktivitäten, 
gemeinsam mit Hans-Georg Bauer für die Programmgestaltung und einen reibungs-
losen Ablauf bei den Elferratssitzungen. Egbert Roth führt den Verein nun schon seit 
über 30 Jahren und hat somit einen wesentlichen Anteil an seiner positiven Entwick-
lung.

Eine schwere Entscheidung musste er 1991 gemeinsam mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen der Vorstandschaft treffen. Der KCW beugte sich damals dem öffentlichen 
Druck und sagte wegen des Golfkriegs schweren Herzens alle Veranstaltungen ab. 
Eine Entscheidung, die aus heutiger Sicht so sicher nicht mehr getroffen werden 
würde!

1982 – Egbert Roth als Gottlieb Wendehals
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Elferratssitzungen 2o20
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Zug 2o20 Kindersitzung 2o20
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Seniorensitzung 2020
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Chronik
und Einsatzbereitschaft 
die sehr gute und erfolg-
reiche Arbeit von Manuela 
nahtlos fortführt!

Im Herbst kam eine weite-
re Veranstaltung dazu. Seit 
Jahren beklagte man sich 
im Ort, dass die Kirb so gut 
wie keinerlei Bedeutung 
mehr hatte. Dies nahmen 
die Verantwortlichen der 
Wombacher Blasmusik 
und des KCW zum Anlass, 
am 26. und 27. September 
1992 auf dem Dorfplatz 
erstmals die „Wombacher Zeltkirb“ zu feiern. Diese Veranstaltung mit Kirbbau-
maufstellung, Kirbburschen und -mädchen, Kirbbloatz, Bullenschiss und Kirb-Olym-
piade sowie weiteren Attraktionen hat dazu beigetragen, der Wombacher Kirchweih 
neues Leben einzuhauchen und Brauchtum zu erhalten. 

Erste Kindersitzung und 
Wombicher Zeltkirb

Dafür ging es ein Jahr später mit 
umso mehr Schwung weiter. 

Unter dem Motto „Von Kindern 
– für Kinder“ fand am Sonntag-
nachmittag, 16. Februar 1992, die 
erste Kindersitzung des KCW im 
Vereinsheim statt. Mit gemeinsa-
men Liedern, frechen Dialogen, 
Büttenreden, Gardetänzen und viel 
Musik waren die Nachwuchs-Nar-
ren mit Begeisterung bei der Sache. Die Kinder- und Jugendsitzung ist seitdem ein 
fester Bestandteil im Veranstaltungskalender des KCW. Die Veranstaltung ist Garant 
dafür, dass der Verein keine Nachwuchssorgen hat. Viele Aktive, die heute bei den  
Elferratssitzungen aktiv sind, sammelten hier ihre ersten Bühnenerfahrungen. Einen 
maßgeblichen Anteil an der Erfolgsgeschichte „KCW Kinder- und Jugendsitzung“ ha-
ben Manuela Roth, die als Jugendleiterin die Veranstaltung mit ins Leben rief sowie 
Karina Rack (heute Emrich), die das Amt 2003 übernahm und mit viel Engagement 

1992 – Verrückte Schulklasse

1995 – Zeltkirb

Restaurant Pizzeria, Lieferservice
Inhaber: Isa Maloku
Tel.: 09352/604663
gerne richten wir Ihre Familienfeiern oder Vereinstreffen aus
Öffnungszeiten der Gaststätte:
Dienstag bis Samstag 17.00°° Uhr bis 23.00°° Uhr
Sonntag und an Feiertagen 10.30°° bis 23.00°° Uhr
Warme Küche 11.00°° Uhr bis 14.30°° Uhr
und von 17.00°° Uhr bis 22.00°° Uhr

Blumen Schemm
Norbert Schemm
Jahnstraße 9a
97816 Lohr
Tel.: 09352-4217

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag:
8.30 – 18.00 Uhr

Samstag:
8.30 – 13.00 Uhr

blumen-schemm.de
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Chronik
(Erster) Standartenträger wurde Wolfgang Nätscher, der dieses Amt bis heute ab-
solut zuverlässig ausübt! 1994 beschloss die Vorstandschaft einstimmig, dem Fast-
nacht-Verband Franken e.V. im Bund Deutscher Karneval e.V. beizutreten.

Der KCW geht online

Als einer der ersten Faschingsvereine in der Umgebung war der KCW ab 1997 mit 
seiner Homepage www.kloesskoepf.de im Internet vertreten. Starthilfe leiste-

te Ernst Huber, der Inhaber der sehr erfolgreichen „inoffiziellen Lohrer Homepage“ 
www.ernst-huber.de. Für die Session 1998/99 ist es dann gelungen, den Womba-
cher „Mr. Internet“, Hubert Perkuhn, für den KCW zu gewinnen. Er sorgt mit seiner 
Homepage www.wombach.de dafür, dass man sich überall auf der Welt schnell und 
umfassend darüber informieren kann, was in Wombach los ist. Dank seines großen 
Engagements ist die Internetseite des KCW stets brand aktuell! So kann man sich 
z.B. nach Elferratssitzungen schon beim Frühstück die Bilder des vorherigen Abends 
anschauen. Durch diese Aktualität und die tollen Bilder, die er bei allen Veranstaltun-
gen über viele Jahre hinweg oft selbst gemacht hat, ist die KCW-Homepage äußerst 
attraktiv. 

Leo Ullrich übergibt Präsidentenamt  
an Rainer Nätscher

Zu einem erneuten Wechsel im KCW-Präsidium kam es 1993: 
Leo Ullrich übergab das Amt des Sitzungspräsidenten an Rai-

ner Nätscher. Bevor ihn Leo Ullrich 1988 zum Rechts-Präsidenten 
machte, hatte der spätere Stadtrat und DJK-Vorsitzende mit orga-

nisierter Foasenoacht absolut nichts am Hut! Doch mit dieser Personalentscheidung 
hatte Leo ein goldenes Händchen bewiesen. Rainer entwickelte sich als Vize-Präsi-
dent, Büttenredner, Kurzdialoger und später als „Kloaß“ an der Seite von „Bröckele“ 
Marcus Ullrich sehr schnell zu einem Vollblut-Foasenoachter. Für seine großen Ver-
dienste um die Wombicher Foasenoacht wurde er in seiner elften Amtszeit 2004 mit 
dem „Till von Franken“ ausgezeichnet.

Vereinsgründung und Standartenweihe

Ein weiterer Meilenstein wurde in der Jahreshauptversammlung am 12. Septem-
ber 1993 gesetzt: Die anwesenden 56 Mitglieder verabschiedeten einstimmig die 

von der Vorstandschaft ausgearbeitete Satzung. Damit wurde der KCW, der ja bisher 
als Abteilung des Vereinsheims Wombach e.V. geführt wurde, nach 15 Jahren eigen-
ständig. Gründungsvorsitzender wurde der bisherige Abteilungsleiter Egbert Roth. 
Der neu gegründete Verein wurde als sechstes stimmberechtigtes Mitglied in den 
Zweckverband Vereinsheim Wombach aufgenommen. Vierzehn Tage später wurde 
die Vereinsgründung zusammen mit den Wombacher Ortsvereinen und den umlie-
genden Faschingsvereinen im Kirbzelt auf dem Dorfplatz groß gefeiert. Los ging es am 
Sonntagmorgen mit einer Kirchenparade. Im Mittelpunkt des Festgottesdienstes zur 

Vereinsgründung, 
den das KCW-Mit-
glied Pfarrer Dr. 
Klaus-Peter Kest-
ler zelebrierte, 
stand die Seg-
nung der neuen 
Vereinsstandarte, 
deren Anschaf-
fung Spenden von 
Fahnenpatin Bar-
bara Siegler und 
Elferrat Georg Ull-
rich ermöglichten. 

Rainer Nätscher

Main-Post, 27.9.1993
Praxis für Logopädie 
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Chronik

2009 – Mittwochsstammtisch: Elvis2008 – Elferratswagen mit 

Bürgermeisterkandidaten
1995 – Saubazis: 
1. Rodebicher Faschingszug

2002 – Durstige Seelen: HUNGER Chromskandal

2001 – Ex-Garde: Ballonfahrer
1995 – Roth & Co.: Blechbüchsenarmee

1980 – Milchfraa Leo Ullrich
1988 – RV Viktoria: Schneewittchen

Impressionen  
Faschingszüge

2006 – Zusammengeheierte Klöassköpf: Kreisverkehr

1979 – Elferratswagen 2005 – Saubazis & Böse Falle: Loveparade

1993 – Lustige Burschen: Massai

1980 – Männerballett  

Dhingis Khan

1984 – Schnattergänse: Klöass

1976 – Faschingszug (Gottfried Rüth)

2001 – Rauhe Gesellen: 
Die Kauernde
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Vermietung
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Relocation Service

2019 – Thomas Ullrich   

Automat Metzgerei Siegler

2009 – Roth & Co. – Clowns  

2015 – durstige Mittwochsseelen –  

Mainzelmännchen  

2018 – Bieber & Friends –  

Barbies

2018 – Saubazis – Biber in Wombich

2014 – Männerballett & Co. – 

Wombicher Klöassbowl  

2016 – Zamgeheierte 

Klöassköpf – 
Weihnachtsmarkt  

2016 – Wombicher Blasmusik  
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Neu gestaltete Bühne sorgt für mehr Plätze in der Narrhalla

Bis 2002 hatte die Narhalla pro Sitzung Platz für 300 Gäste. Es konnten so jede 
Session insgesamt bis zu 600 Gäste begrüßt werden und dieses Platzangebot war 

stets ausreichend. Es war daher absolut erstaunlich, dass für die beiden Sitzungen 
in 2003 nach dem Vorverkauf fast alle Karten verkauft waren und dass es in unserer 
Vorverkaufsstelle bei Barbara Siegler bereits eine Warte- bzw. Nachrückerliste gab. 
Johannes Rack, Hans-Georg Bauer, Rudi Schlemmer und Vorstand Egbert Roth such-
ten daher nach einer Möglichkeit, das Platzangebot zu erhöhen. Nach kontroverser 
Diskussion entschied man sich dazu, die Bühne seitlich zu vergrößern, so dass die 
Sitzungskapelle, die bisher zusammen mit der Technik-Crew auf einer eigenen Büh-
ne auf der anderen Seite der Halle saß, seitlich auf die Bühne passte. Für die Tech-
nik-Crew für Licht und Ton baute Johannes Rack ein eigenes Podest über dem Bier-
stand. Durch diese Maßnahmen wurde Platz für 48 weitere Sitzplätze geschaffen. 
Barbara Siegler ist es dann tatsächlich gelungen, diese fast 100 zusätzliche Karten an 
den Mann bzw. an die Frau zu bringen. Nicht nur wegen des zusätzlich gewonnenen 
Platzes hat sich diese Umgestaltung der Bühne und der Halle voll ausgezahlt. Die 
Musiker sind so direkt am Geschehen und die Musik kommt noch besser zu Geltung. 
Die Männer von Licht und Ton sitzen deutlich höher und können ungestört für den 
richtigen Sound und das passende Licht sorgen.

Marcus Ullrich folgt Rainer Nätscher

Nach elf sehr erfolgreichen Kampagnen übergab 
Präsident Rainer Nätscher das KCW-Narren-Zepter 

2005 an seinen Nachfolger Marcus Ullrich. Die Karriere 
von Marcus begann 1987. Als 11-jähriger Dreikäsehoch 
brauchte er bei seiner Debüt-Büttenrede „Ich bin der 
Erste“ noch einen Schemel, um über die Bütt sehen zu 
können. Das Lohrer Echo schrieb damals: „Der jüngste 
Akteur der Elferratssitzung gab eine hervorragende Fi-
gur ab. Marcus erntete viel Applaus und hat sicher noch 

eine vielversprechende Karriere vor sich“. Der Journalist sollte Recht behalten! Seit 
nunmehr 34 Jahren ist er in den unterschiedlichsten Rollen aktiv und aus der Wom-
bicher Foasenoacht nicht mehr wegzudenken. Er war Büttenredner, Prologer ge-
meinsam mit Jürgen Schecher, brachte als „Bröckele“ an der Seite von „Kloaß“ Rainer 
Nätscher das Publikum zum Toben und war über viele Jahre hinweg Ideengeber und 
oft auch Hauptdarsteller bei den Showbeiträgen der „Saubazis“. Die Auftritte „seines 
Stammtisches“ gehörten von 1989 bis 2009 stets zu den Höhepunkten der Elferrats-

sitzungen. So war es nur konsequent, dass er nach dem Rücktritt von Rainer dessen 
Nachfolge antrat und so in die Fußstapfen seines Vaters Leo Ullrich treten konnte.

Sieben Jahre „Wilde Wombacher Weibersitzungen“

Am Donnerstag, 3. Februar 2005, fand im Vereinsheim die erste Weibersitzung des 
KCW statt. Die Idee dazu hatte Gerti Nätscher, die als erfolgreiche Büttenredne-

rin seit 1994 ein fester Bestandteil der Elferratssitzungen ist. Nachdem sich die Be-
geisterung für diese Veranstaltung bei den KCW-Verantwortlichen aufgrund der oh-
nehin schon großen Belastung bei Vorstandschaft, Aktiven und Helfern in Grenzen 
hielt, nahm Gerti das Heft selbst in die Hand. Unterstützt von Bettina David-Müller 
und Isabell Brönner kümmerte sie sich um das Personal (Männer in Frauenkleidern), 
sorgte für ein abwechslungsreiches, witzig-frivoles Programm, trat selbst mit den 
„Spatzelruther Katzen“ auf und führte natürlich auch noch durch den Abend. Dieser 
bemerkenswerte Einsatz hat sich voll gelohnt und der Erfolg des Abends übertraf 
alle Erwartungen! Zusatztische mussten aufgestellt werden und es herrschte eine 
super Stimmung!

Nach dieser gelungenen Premiere war es klar, dass es in der kommenden Session 
weiter gehen musste. Insgesamt sieben Jahre lang brachten die „Wombicher Wei-

ber“ am Weiberfasching das Vereinsheim zum Kochen. Die 
vorerst letzte Weibersitzung fand im Jubiläumsjahr 2011 
statt. Aufgrund der hohen Arbeitsbelastung und weil es 
viele „Weiber“ zum parallel stattfindenden Weiberfasching 
in die Lohrer Altstadt zog, entschied man sich innerhalb der 
Vorstandschaft dazu, 2012 keine Weibersitzung mehr ins 
Programm zu nehmen. Wie immer zogen die „Weiber“ aber 
auch in den folgenden Jahren mit Musik durchs Dorf und fei-
erten dann ausgelassen im Gasthaus „Grüner Baum“.

Marcus Ullrich

Gerti Nätscher 
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Auftritte von Thomas Ullrich in der 
Fernsehsitzung „Franken Helau“ und 
in der „Närrischen Weinprobe“

Der Bruder von Marcus, Thomas Ullrich, hat-
te seine Premiere 1993 in der Kindersitzung 

als Kinder-Elferrat. In den kommenden Jahren 
folgten einige Auftritte bei Sketschen oder Dia-
logen. Seinen großen Durchbruch hatte er 1993, 
als er erstmals sein außerordentliches Talent als 
Stimmenimitator unter Beweis stellte. Als Rudolf 
Mooshammer brachte er das Publikum bei den 

Elferratssitzungen zum Toben. Seitdem begeistert er seine Fangemeinde mit täu-
schend echten Imitationen bekannter lokaler und überregionaler Größen aus Sport, 
Politik und Showbusiness.  
Als erster KCW-Aktiver schafft er 2007 den Sprung ins Fernsehen. Als Bayerischer Mi-
nisterpräsident Edmund Stoiber bei seiner Abschiedsjagd im Spessart war er einer 
der Höhepunkte der Fernsehsitzung „Franken Helau“ des Bayerischen Fernsehens, 
die in Weibersbrunn aufgezeichnet wurde. Dieser Auftritt sollte keine Eintagsfliege 
sein. 2009 zeigt er im Staatlichen Hofkeller der Würzburger Residenz bei der „Närri-
schen Weinprobe“ des Bayerischen Fernsehens als das Ministerpräsidenten-Tandem 
Huber und Beckstein erneut bayernweit sein Können. Weitere überregionale Auftrit-
te sollten folgen.

„Wommeburg Spectaculum haut selbst den stärksten  
Klöasskopf um“

Am 11.11.2009 konnte die örtliche Presse von einem sensationellen Fund berich-
ten. Der „Kultur- und Chronikverein Wombach“ (KCW) entdeckte Hinweise, dass 

auf dem Wombacher Kirchberg im 14. Jahrhun-
dert die stolze „Wommeburg“ gestanden haben 
muss. Diese Presseberichte, die natürlich ein Fa-
schingsscherz waren, stellten den Beginn einer 
bemerkenswerten und überaus erfolgreichen 
Kampagne dar. Die Idee, die Themen Mittelalter 
und Spectaculum in den Mittelpunkt zu stellen, 
stammte wie auch das Motto (s.o.) von Thomas 
Ullrich wurde von den Aktiven begeistert aufge-
nommen und umgesetzt. Angefangen von den 

Presseberichten, über den Gala-Ball, 
die Sitzungen bis hin zum großen Fa-
schingszug am Faschingssonntag zog 
sich dieses Thema wie ein roter Faden 
durch die komplette Session.

Höhepunkt und krönender Abschluss 
der gelungenen Session war sicher der Faschingszug am Faschingssonntag. Über 
550 Teilnehmer schlängelten sich durch die mit mehreren tausend Zuschauern ge-
säumten Wombacher Straßen. Beteiligt waren fünf Musikkapellen, 14 Wagen und 
15 Fußgruppen. Gleich drei Gruppierungen hatten sich zusammengeschlossen, um 
sich dem Motto zu widmen: Der Stammtisch „Lustige Burschen“ sowie die Faschings-
gemeinschaften „Zusammengewürfelter Haufen“ und „Roth & Co“ setzten das 
„Wommeburg Spectaculum“ mit über 70 Teilnehmern gekonnt in Szene. Mit dabei 
waren neben König und Königin auf ihrer Wommeburg auch eine große Süßigkei-
ten Schleuder, Mönche, die knusprige Hähnchen grillten, ein echter Feuerschlucker, 
Gaukler, Ritter, anmutige Burgfräuleins und Bauern. Aber auch die übrigen Wagen 
und Fußgruppen des schönen Zuges konnten sich wahrlich sehen lassen. 

Zum Erfolg des Wombacher Faschingszuges, der sich aus einfachen Anfängen 
über die Jahre hinweg zum größten und schönsten Zug im Altkreis Lohr entwickelt 
hat, haben insbesondere die Wombacher Stammtische „Rauhe Gesellen“, „Lustige 
Burschen“, „Saubazis“ und „Durstigen Seelen“ sowie der RV Viktoria Wombach, die 
Wombacher Blasmusik und einige private Faschingsgruppen beigetragen. Äußerst 
erfreulich ist es, dass sich seit einigen Jahren auch die Wombacher Jugend wie  
„Männerballett & Co.“ oder „Bieber & Friends“ mit Begeisterung am Straßenfasching 
beteiligt. Unterstützt werden die Wombacher Narren von ihren Faschings-Freunden 
vom Fastnachtsverein Pflochsbach, den Lohrer Moppern und dem Faschingsverein 
Sendelbach sowie weiteren Gruppen aus Lohr und Umgebung.

2008 – Thomas Ullrich mit Barbara Stamm bei „Franken Helau“

2009 – Wommeburg Spectaculum: Ausgrabung am Kirchberg
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1989 – Marcus Ullrich: 
Hannes von der Feuerweher

 1987 – Christa Hahn, Josef Rauch 

 und Ludwig Schecher

 1993 – Saubazis: Zylindertanz

1996 – Cool Boys

1998 – Georg Hofmann

 1990 – Blaue Garde Showtanz

 1988 – Rote Garde: Gardetanz

 1987 – Männerballett Bunnys

 1987 – Bernhard Nätscher,  seit 1981 politischer Büttenredner

2008 – Einzug2002 – Walter Albrecht & 

Rudi Schlemmer: Kurzdialoger

1985 – Turngruppe 
 „Morsche Knochen“

1986 – Rauhe Gesellen: 
Singende Stammtischrunde

1981 – Männerballett Dolly Dots

 1981 – Elferrat

 2002 – Spatzelruther Katzen

Impressionen  
Sitzungen
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Am Rosenmontag bin ich geboren, 
am Rosenmontag in Mainz am Rhein, 
bis Aschermittwoch bin ich verloren, 
denn Rosenmontagskinder müssen närrisch sein!

 Es gibt kein Bier auf Hawaii, es gibt kein Bier,
 drum fahr ich nicht nach Hawaii, drum bleib ich hier.
 Es ist so heiß auf Hawai, kein kühler Fleck,
 und nur vom Hula-Hula geht der Durst nicht weg.

//: Heile, heile Gänsje
Es is bald wieder gut,
Es Kätzje hat a Schwänzje
Es is bald wieder gut,
Heile heile Mausespeck
In hunnert Jahr is alles weg. ://

 Am Aschermittwoch ist alles vorbei.
 die Schwüre von Treue, sie brechen entzwei.
 Von all deinen Küssen darf ich nichts mehr wissen,
 wie schön es auch sei, dann ist alles vorbei!

La la la ……
La la la ……
Von all deinen Küssen darf ich nichts mehr wissen,
wie schön es auch sei, dann ist alles vorbei!

2013 – Stimmenimitator Thomas Ullrich  

2014 – Präsidentengarde tanzt zu 

Livemusik der OWB

2018 – Stammtisch durstige Seelen – 
„Dursthansa“

2017 – kleine Blechmusik – „Olympiade“

2018 – Showtanz KCW-Garde 

 „Dia de los Muertos“  

2011 – „zwei Tratschweiber“ Anja Roth &  Kerstin Gehrling

2016 – Männerballett – „Ägypter“

2016 – KCW-Garde
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„33 Joahr, woas höma geloacht – Hoch lebe die Wombicher 
Foasenoacht“

In der Session 2010 / 2011 feierte der Verein sein 33-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass fand am 13. November 2010 im Vereinsheim ein großer Jubiläumsabend 

statt. Durch den Abend führten der Präsident Marcus Ullrich sowie der Vorstand  
Egbert Roth. Neben den befreundeten Vereinen aus dem Lohrer Talkessel waren 
auch der Präsident des Fastnachtsverband Franken, Kurt Baumeister, sowie der 1. 
Bürgermeister der Stadt Lohr, Ernst Prüße, zu Gast, die beide ein Grußwort sprachen. 
Für die Wombacher Vereine übermittelte Willi Ullrich die Glückwünsche. Auftritte 
der Garden, des Männerballetts, der Kurzdialoger Walter Albrecht und Rudi Schlem-
mer sowie von Stimmenimitator Thomas Ullrich sorgten für einen äußerst kurzwei-
ligen Abend. Kurt Baumeister ehrte verdiente KCW-Aktive mit dem Jahresorden 
und zeichnete Manuela Roth, Wolfgang Nätscher und Hans-Georg Bauer mit dem 
Verdienstorden aus. Für Ihre außerordentlichen Verdienste um den KCW und die 
Wombicher Foaßenoacht wurden Leo Ullrich, Josef Rauch, Robert Roth, Franz Roth, 
Ludwig Schecher und Friedbert Welzenbach zu Ehrenmitgliedern ernannt. Gaststar 
des Abends war der durch die Fernsehsitzung „Fastnacht in Franken“ bekannte Büt-
tenredner Wolfgang Düringer, der als „Festredner“ einen sehr gelungenen und wür-
devollen Abend beendete. Mit gewohnt stimmungsvoller und fetziger Musik war 
die Sitzungskapelle des KCW, die Wombacher Blasmusik, auch an diesem Abend ein 
Garant für gute Stimmung und gute Laune. 

Neuer Elferratswagen und Neugestaltung der KCW Homepage

Nach dem Motto „Gut Ding will Weile ha-
ben“ war es 2014 endlich so weit. Unter 

der fachmännischen Leitung von Johannes 
Rack wurde ein neuer Elferratswagen ge-
baut. Beim Faschingszug kam er dann mit 
prominenter Besetzung erstmals zum Ein-
satz. Auf Einladung von Präsident Marcus 
Ullrich fuhren der Bürgermeister Ernst Prüße 
und sein Herausforderer für die anstehende 
Bürgermeisterwahl Dr. Mario Paul als Prinz 
und Prinzessin verkleidet auf dem neuen Wa-
gen mit. Zu einer ganz besonderen Aktion 
kam es am Faschingssonntag. Da die Wom-
bacher Kirche wegen der Renovierung des 

Fußbodens geschlossen war, entschied man sich, den Gedenkgottesdienst in die 
Rodenbacher Kirche zu verlegen. Als der Busfahrer kurzfristig ausfiel, erklärte sich 
Pfarrvikar Sebastian Herbert spontan bereit, den Bus selbst zu fahren. Mit Elferrat 
und Garden ging es im voll besetzten Bus nach Rodenbach. Dort warteten schon die 
Freunde von RCV und mit Blasmusik und einer Kirchenparade ging es gemeinsam 
Richtung Kirche. Dort hielt Sebastian Herbert den Faschingsgottesdienst und stellte 
sein fastnachtliches Talent (er war jahrlange Sitzungspräsident in Erlabrunn) mit sei-
ner gereimten Predigt sehr gut unter Beweis.

2014 wurde auch die KCW-Homepage neugestaltet. Dominik Hofmann verpasste 
dem Internetauftritt des Vereins ein neues Design. Er ist es auch, der die Videos von 
unseren Sitzungen hochlädt und somit jedem Aktiven die Möglichkeit gibt, sich sei-
nen Auftritt in aller Ruhe zu Hause anzuschauen.

Hilmar Ullrich folgt Marcus Ullrich 
als Sitzungspräsident

Nachdem Marcus Ullrich 10 Jahre lang 
witzig, charmant und schlagfertig durch 

die Elferratssitzungen führte, drängte er auf 
eine Wachablösung. Er war sich mit Vorstand 
Egbert Roth sehr schnell einig, dass Hilmar 
Ullrich der ideale Nachfolger für den Posten 
des Präsidenten wäre und beide waren froh, 
dass er nach einigen Gesprächen bereit war, 
das Amt zu übernehmen. In der Sitzung am 
31. Januar 2015 übergab Marcus dann sein 
Präsidentenamt an Hilmar. Hilmar stand erstmals 1982 mit seiner Bütt „Das arme Baby“ 
auf der KCW-Bühne. Bereits in jungen Jahren übernahm er z.B. mit der Bütt „Bürger-
meisterkandidat Gustav Mainlinger“ die schwierige Rolle des politischen Büttenred-
ners. Als Vollblutmusiker feierte er in den neunziger Jahren mit den „Phantastischen 
Vier“ bzw. „Fünf lustige Vier“ große Erfolge bei den Sitzungen. Wie sein Vor-Vorgän-
ger Rainer Nätscher holte ihn Leo Ullrich 1988 als „Linkspräsident“ ins KCW-Präsidium. 
Aufgrund seiner Musikerkarriere als Bandleader der äußerst erfolgreichen Partyband 
„Jukebox“ pausierte er ab 1998, ehe er 2012 wieder als „Hallenwart“ in die Bütt stieg.

Als Bühnenprofi führte er gemeinsam mit seinem Vize-Präsident Jürgen Schecher 
absolut gekonnt und souverän durch die erste Sitzung und die, die in den kommen-
den Jahren noch folgen sollten.

2014 – neuer Elferratswagen

Marcus Ullrich übergibt das 

Sitzungspräsidentenamt an Hilmar Ullrich
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Ein herzliches Willkommen im Gasthof „Spessarttor” 
mit Hotel garni „Bergwiesen”. 
Der seit 1876 durch die Familie Nätscher geführte 
Gasthof wurde durch einen modernen und komfor-
tablen Hotelbau erweitert, der seinen Gästen Ruhe 
und Erholung in behaglicher Atmosphäre bietet. Die 
Zimmer in dem am Waldrand gelegenen Hotel sind 
mit Bad oder DU/WC, SAT-TV, Radio, Telefon und 
Balkon ausgestattet. 

Wombacher Str. 140, 97816 Lohr-Wombach, 
Telefon 0 93 52 / 87 330, Fax 0 93 52 / 87 33-44, 
www.hotel-spessarttor.de, 
info@hotel-spessarttor.de

Grottenweg 5, 97816 Lohr-Wombach, 
Telefon 0 93 52 / 87 220, Fax 0 93 52 / 87 22-39, 
www.hotel-bergwiesen.de, 
info@hotel-bergwiesen.de

Von hier eröffnet sich ein herrlicher Blick über die 
Stadt Lohr a. Main und auf die umliegenden Spes-
sartberge. Terrasse, große Liegewiese, Garagen und 
Parkplätze sind direkt am Haus. Im Gasthof erhalten 
Sie neben einer gutbürgerlichen bis gehobenen Küche 
diverse fränkische Spezialitäten. Gerne trifft man sich 
hier am Abend, um den Tag in Ruhe bei einem Glas 
Wein ausklingen zu lassen. Bei längerem Aufenthalt 
Preisnachlass.

Hotel-Gasthof Spessarttor Hotel garni Bergwiesen

2016 „Klöassmania 
im Vereinsheimbau – 
Spaßfeuerwerk mit Wombich 
Helau!“

Nach 38 Jahren hatte die alte Elferrats-
theke ausgedient. Dieter Rack und 

Rudi Schlemmer erklärten sich bereit, 
eine neue Theke zu schreinern und zu 
bemalen. Das Ergebnis kann sich durch-
aus sehen lassen und die Arbeit hat sich 
ganz sicher gelohnt.

Ein Höhepunkt in der Kampagne 2016 war sicher der Auftritt von Thomas Ullrich, der 
zusammen mit Marcus Ullrich und Hubert Brönner bei der Fernsehsitzung des Bay-
erischen Rundfunks, die zum zweiten Mal in Weibersbrunn aufgezeichnet wurde, 
dabei war. Die Nummer „Königlich bayerisches Amtsgericht“ war ein voller Erfolg. 

Es versteht sich von selbst, dass die drei den 
Beitrag ebenfalls bei den KCW-Sitzungen und 
auch beim Fastnachts-Empfang des Bürger-
meisters aufführten. Leider fand 2016 erstmals 
seit 1982 zum Start in die närrischen Tage kein 
Gala-Ball statt. Leider hatte das Interesse an 
dieser Veranstaltung nach über 30 Jahren im 
Ort und insbesondere bei den eigenen Mitglie-
dern spürbar nachgelassen und so entschie-
den sich die KCW-Verantwortlichen schweren 
Herzens, den Eröffnungsball bis auf weiteres 
vom Veranstaltungskalender zu nehmen. 

Bei der Jahreshauptversammlung wurde Verena Rack als Nachfolgerin von Karina 
Emrich als Jugendleiterin gewählt. 
 

2017 „Gold für die Klöassköpf-Narrenschar, bei unserer  
Spaß-Olympia!“

Dass der KCW in der Lage ist, seinem Publikum Unterhaltung auf hohem Niveau zu 
bieten, hat sich auch bis Karlstadt herumgesprochen. Neben dem 1. Bürgermeis-

ter der Stadt Lohr, Dr. Mario Paul, und seinen beiden Stellvertreterinnen, Ruth Steger 

und Christine Kohnle-Weis, konnte Hilmar Ullrich 2017 erstmals auch den Landrat 
Thomas Schiebel als Gast begrüßen. Offensichtlich hat es auch Herrn Schiebel beim 
KCW gefallen. Denn auch in den folgenden Jahren fand er den Weg ins Wombacher 
Vereinsheim.

Die Rote Garde konnte in zwei ausver-
kauften Sitzungen stolz ihre neuen Kos-
tüme präsentieren. Zugmarschall Florian 
Rack hat mit über 600 Teilnehmern den 
bisher größten und längsten Gaudiwurm 
des KCW auf die Beine gestellt. Der Zug 
war aber nicht nur besonders lang, son-
dern auch sehr schön. Tolle Beiträge, viele 
politische Themen und farbenprächtige 
Fußgruppen wechselten sich ab. Stim-
mung und gute Laune der Zugteilnehmer 
schwappte auch auf die zahlreichen Zu-
schauer am Straßenrand über. Ein absolu-
ter Höhepunkt und würdiger Abschluss ei-
ner tollen Kampagne bei bestem Wetter.

2016 – neue Elferratstheke

2016 –  „Königlich bayerisches 

Amtsgericht“

2017 – Rekordteilnehmerzahl beim Gaudiwurm
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KinderSitzungen

2008 – Mira Roth & Marie Nätscher

2001 – Backstreetboys
2009 – Sophie Nätscher

2009 – OWB in spe
2003 – Präsidium Vanessa Roth &    Maximilian Hübner

2014 – Sketch – Fiona Mäck, Moritz Rack &  

Lorenz Ullrich

2011 – Piccologarde

2017 – Feuerwehrtanz

2014 – Jugendgarde

2017 – „Olympia-Asse“ Philipp 

Schlemmer & Paul Grün

2018 – Showtanz Jugendgarde „Supergirls“

2016 – Serafina Siegler„Sportler-Bütt“

2008 – Jens Gehrling & Leon Roth

2016 – „zwei Omas“ Laura Zeuch & Rebecca Spanier
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BÄCKEREI 

ENDRES
Inh. Gerhard Endres

Wombacherstr. 90
97816 Lohr

Tel: 0 93 52 / 51 00

Öffnungszeiten:

Mo – Fr: 5.30 – 12.30 Uhr 
14 – 18 Uhr

Samstag: 5.30 – 13 Uhr

2018 „E well-ness-dua in Wommema, 
woas e Fräd für unner Klöassköpf-
Schar!“

Unter der Verantwortung von Maria Brönner 
wurde erstmals ein anzeigenfinanziertes 

Sessionsheft mit vielen schönen Bildern und 
Liedtexten herausgebracht. Das Heft kam so-
wohl bei den Aktiven als auch bei den Gästen 
sehr gut an. Höhepunkt bei den Sitzungen wa-

ren die Jungs von der „Kleinen Blechmusik“, die mit ihrem fernsehreifen musikali-
schen Sketch „Wild West“ zu Recht stürmischen Applaus ernteten. 

Thomas Ullrich hatte bei der Sendung „Närrisch eingeschenkt“ erneut einen Auftritt 
im Bayerischen Fernsehen und konnte dort wieder einmal bayernweit sein Talent 
als Stimmenimitator eindrucksvoll unter Beweis stellen. Einer der Höhepunkt beim 
Faschingszug war der Beitrag der Stammtischfusion „Durstige Mittwochsseelen“, die 
das Motto „Wommemar“ großartig in Szene setzten. Vorstand Egbert Roth wurde 
von Landrat Thomas Schiebel für seine vierzigjährige ehrenamtliche Tätigkeit für 
den KCW mit der Verdienstmedaille des Landkreises in Gold ausgezeichnet.

2019 „Klöassköpf-Stars 
unverblümt,  
in Wombich sen mer 
weltberühmt!“

Dass „der Apfel nicht weit vom 
Stamm fällt“ bewies Emma Ull-

rich, die gemeinsam mit ihrem Vater 
Thomas mit dem Prolog „Thomas Arm 
und Emmanda“ die Elferratssitzungen 
eröffnete. Mit ihren gerade mal 6 Jah-
ren stand sie ohne Lampenfieber auf 
der Bühne und brachte den Saal schon 
vor dem Einzug des Elferrates zum Ko-
chen!

Ein weiterer Höhepunkt waren die Jungs von der „Tanzsportgruppe“, die mit ihrer 
Nummer „Narren am Barren“ einen schweißtreibenden Auftritt als Turner hatten, der 

beim Publikum sehr gut ankam.
Beim Faschingszug, der bei herr-
lichem Wetter wieder zahlreiche 
Zuschauer nach Wombach lockte, 
waren erstmals die „Frammersba-
cher Musikanten“ dabei. Die Musiker 
und Musikerinnen hatten sichtlich 
Spaß und posteten anschließend 
auf Facebook: „….Danke an den Kar-
nevals-Club Wombach! So geht Fa-
schingszug!!!“

2020 „Weltweit spielt 
verrückt das Klima, beim 
KCW, da ist es prima!“

Zwei viel beachtete überregiona-
le Auftritte hatte wieder einmal 

Thomas Ullrich. Mit seinem Auftritt 
„BR25 Nachrichten“ war er erneut 
bei der „Närrischen Weinprobe“ des 
BR dabei. Er hat bei diesem Auftritt 
voll überzeugt, und wurde daher 
unter anderem von der Kitzinger 
Karnevalsgesellschaft als Stimme-

2019 – Stimmenimitator Thomas Ullrich bei der närrischen Weinprobe

2019 – „Narren am Barren“

2018 – „Wild West“
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nimitator für die Verleihung des 
Schlappmaulordens, der an den bay-
erischen Ministerpräsidenten Markus 
Söder ging, gebucht. Auch dort kam 
er am Rosenmontag vor über 600 Sit-
zungsbesuchern mit seinen Imitatio-
nen von Hubert Aiwanger und Mar-
kus Söder sehr gut an! 

Schon seit 1989 ist es Tradition beim 
KCW, dass am Faschingssonntag ein 
Gedenk-gottesdienst für die verstor-
benen Vereinsmitglieder stattfindet. 
Der Elferrat und die Gardemädchen 
in ihren Kostümen sowie die Fahnen-

abordnung nehmen an diesem Gottesdienst teil. 2020 waren es insgesamt 70 Aktive, 
die gemeinsam mit den Ministranten in die Kirche einzogen. Wie die meisten seiner 
Vorgänger hielt auch in diesem Jahr der Kaplan, Frank Elsesser, eine gekonnt vorge-
tragene Predigt in Reimform.

Passend zum Motto war am Faschingssonntag das Wetter Thema des Tages. Die 
Meteorologen kündigten Sturm an und viele rechneten mit einer Absage des Zu-
ges. Der Zugmarschall Gerald Roth ließ sich davon aber nicht beirren und der Zug 
startete wie geplant um 14 Uhr. Auch wenn dunkle Wolken am Himmel standen, 
hat es nicht geregnet und alle Zugteilnehmer hatten viel Spaß und kamen trocke-
nen Fußes zur „After-Zug-Party“ mit der Wombacher Blasmusik und danach mit „DJ 
Sunshine“ ins Vereinsheim.

2021 „Trotz Allem behalle mir Klöassköpf unnern Humor un frähe 
uns mit aüch uffs nächste Joahr!“
 

Hatte man in 2020 noch Glück, dass die Veranstaltungen kurz vor dem Ausbruch 
der Pandemie und dem von der Regierung verhängten Lockdown durchgeführt 

werden konnten, fiel die Session 2021 fast komplett ins Wasser. Dennoch ließ man 
es sich beim KCW nicht nehmen, ein Motto auszurufen und einen passenden „Coro-
na-Orden“ zu schaffen. 

Außerdem kam auf Initiative von Jugendleiterin Verena Rack eine „Online-Sitzung“ 
als Ersatz für die Kinder- und Jugendsitzung zustande. Die KCW-Kids wurden auf-

2020 – Thomas Ullrich mit Markus Söder & 

Hubert Aiwanger

gefordert, Video-Clips mit Witzen, Sketchen, Tänzen oder Zauberkunststücken ab-
zuliefern. Diese Clips fügte Dominik Hofmann zu einem lustigen, kurzweiligen, ca. 
fünfzigminütigen Filmchen zusammen, das er dann auf der KCW-Homepage veröf-
fentlichte. Der KCW-Nachwuchs war mit Begeisterung dabei. Als Belohnung gab es 
den Sondereditionsorden 2021 sowie einen Gutschein für einen Krapfen. 

Auch Thomas Ullrich war trotz Corona aktiv. Neben Faschingsstars wie Michl Müller 
trat er erneut bei der „Närrischen Weinprobe“ des Bayerischen Rundfunk auf. Die 
Sendung wurde ohne Publikum im Staatlichen Hofkeller der Würzburger Residenz 
aufgezeichnet. Die Auftritte von Thomas als Didi Hallervorden, Dieter Bohlen, Udo 
Lindenberg und Heinz Erhardt kamen bei den Verantwortlichen des BR und beim 
Fernsehpublikum wie immer sehr gut an.

Markus Schlemmer – 
der Haus- und Hof-DJ des 
KCW

Obwohl er als Profi-DJ in Hamburg 
tätig ist, lässt es sich Markus 

Schlemmer alias „DJ Sunshine“ nicht 
nehmen, zur Faschingszeit in sein 
Heimatdorf zurück zu kommen und 
beim Weiberfasching, bei der Kin-
der- und Jugendsitzung und nicht 
zuletzt nach den Elferratssitzungen 
in der Aktivenbar für die richtige Mu-
sik und für ausgelassene Stimmung 
zu sorgen. Seit vielen Jahren mode-
riert er auch den Faschingszug am 
Wombacher Dorfplatz und unterhält 
dort hunderte von Zuschauern. Für 
seine besonderen Verdienste wurde 
er 2019 mit dem Verdienstorden des 
Fastnachtsverbandes ausgezeichnet.

Markus Schlemmer in Aktion
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Die KCW-Ordenswerkstatt

Von Anfang an werden die Sessionsorden beim KCW vom Entwurf bis zur Bema-
lung und Lackierung in liebevoller Handarbeit komplett selbst hergestellt. Für 

die Gestaltung war bis 1992 Werner Wirth verantwortlich. Danach übernahm diese 
Aufgabe Hans-Georg Bauer, der dabei in den letzten Jahren von seiner Tochter Ca-
rolin tatkräftig unterstützt wird. Die benötigten Rohlinge schnitzt seit 1993 der ehe-
malige Aktive und Elferrat Thomas Roth, der seit 2003 auch das Gießen der Orden 
übernommen hat. 

Den weitaus aufwendigsten und zeitintensivsten Beitrag bei der Ordensherstellung 
leistet seit 1982 Walter Albrecht. Seit nunmehr 4 Jahrzehnten bemalt er, mit tatkräf-
tiger Unterstützung seiner ganzen Familie, alle Kampagneorden des KCW! Bis 2002 
hat er die Orden im Keller seines Hauses auch selbst gegossen. Mittlerweile werden 
jede Session rund 250 Orden an Aktive, Helfer und Gäste überreicht. Das „Orden-
satelier Albrecht“ hat insgesamt schon über 8.000 Orden gefertigt und bemalt! Bei 
einem Zeitaufwand von ca. 1,5 Stunden pro Orden eine mehr als bemerkenswerte 
Leistung! 

Für diese außergewöhnliche Leistung wurde er 2005 mit dem „Till von Franken“ aus-
gezeichnet und Sitzungspräsident Marcus Ullrich ernannte ihn 2013 zum Ordens-
könig. Landrat Thomas Schiebel zeichnete ihn 2015 mit der Verdienstmedaille des 
Landkreises in Silber aus und bei seinem 70. Geburtstag wurde er 2019 zum Ehren-
mitglied ernannt.  
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Die KCW-Orden 
von 1978 bis 2021
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1982 1983 1984 1985 1986 1987

1981

Der KCW zeigt auch soziales Engagement

Auch soziales Engagement ist dem Karnevals-Club ein Anliegen: Verschiedene 
soziale und karitative Einrichtungen wie z. B. die Lebenshilfe, die Rexroth-Stif-

tung, das Goldene Herz, der Wombacher Kindergarten, die Regenbogenstation oder 
der Hilfsverein OST e.V. wurden mit Spenden unterstützt. Der Reinerlös des „Bullen-
schiss“, der jedes Jahr im Rahmen der Zeltkirb durchgeführt wird, geht regelmäßig 
an den Wombacher Kindergartenverein St. Franziskus e.V. Darüber hinaus unter-
halten die Wombacher Narren gemeinsam mit den Lohrer Moppern die Bewohner 
des Lohrer Altenheims St. Martin alljährlich mit einem kurzweiligen Faschingspro-
gramm. Seit 2006 besucht eine Abordnung des Vereins den Wombacher Altenclub 
und unterhält die Seniorinnen und Senioren mit einem Auszug aus Elferrats- und 
Kindersitzung.

Der KCW ist trotz seiner relativ jungen Vergangenheit nicht mehr aus dem reichhalti-
gen Wombacher Vereinsleben wegzudenken. Er ist der mitgliederstärkste Faschings-
verein im Lohrer Talkessel und zählt derzeit weit über 500 Mitglieder, darunter ca. 
100 Kinder und Jugendliche. Die beiden Elferratssitzungen, der Weiberfasching, die 
Kinder- und Jugendsitzung, der Faschingszug und die Wombacher Zeltkirb sind Ver-
anstaltungen, die im Wombacher Veranstaltungskalender einen festen Platz einneh-
men.
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Chronik
KCW Präsidenten:

1978 – 1985 Robert Peter
1986 – 1992 Leo Ullrich
1993 – 2004 Rainer Nätscher
2005 – 2014 Marcus Ullrich
seit 2015 Hilmar Ullrich

KCW Kinder-Präsidenten:

1992 – 1994  Thomas Herteux
1995  Christian Perkuhn
1996  Stefanie Nätscher und Nanett Werthmann
1997 – 1998  Stefanie Nätscher und Karina Rack
1999 – 2001  Michael Hübner und Andreas Nätscher 
2002   Michael Hübner 
 und Maximilian Hübner
2003  Maximilian Hübner und Vanessa Roth
2004  Maximilian Hübner
2005  Sebastian Opara, Manuel Ullrich und Simon Ort
2006 – 2008 Lukas Ullrich und Dominik Hofmann
2009  Dominik Hofmann und Felix Hübner
2010  Felix Hübner
2011 Sophie Nätscher und Felix Hübner
2012 Sophie Nätscher, Jens Gehrling und Leon Roth
2013 Sophie Nätscher, Jens Gehrling und Leon Roth
2014 Jens Gehrling, Leon Roth und Theo Ullrich
2015 Theo Ullrich und Philipp Schlemmer
2016 Philipp Schlemmer und Paul Grün
2017 Philipp Schlemmer und Florian Ott
2018 Florian Ott und Sophie Ott
2019 Sophie Ott und Tim Riedmann
2020 Sophie Ott, Nina Ott und Leonhard Ullrich

KCW Abteilungsleiter bzw. Vorstände:

1978  Ernst Baumeister †
1979 – 1986  Werner Wirth †
1987 – 1988  Peter Heilig
seit 1988  Egbert Roth

Ehrenvorsitzender:

1983 Werner Wirth †

Ehrenpräsident:

1986 Robert Peter

Ehrenmitglieder:

2010 Heinz Przyklenk †  
 Josef Rauch † 
 Franz Roth 
 Robert Roth † 
 Ludwig Schecher
 Leo Ullrich 
 Friedbert Welzenbach
2011 Bernhard Nätscher 
2019 Walter Albrecht

Ein Tochterunternehmen der 

Regional. einfach. online.
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Chronik
Mit dem höchsten Orden des FVF, dem „Till von Franken“, 
wurden bisher ausgezeichnet:

2002  Bernhard Nätscher
2003  Rainer Nätscher
2005  Walter Albrecht
2006  Egbert Roth
2007  Rudi Schlemmer
2010  Marcus Ullrich
2015 Thomas Ullrich
2017  Manuela Roth
2018  Wolfgang Nätscher

Mit der zweithöchsten Auszeichnung des FVF, dem Verdienstorden, 
wurden ausgezeichnet:

2011   Manuela Roth, Wolfgang Nätscher,  
  Hans-Georg Bauer
2013   Thomas Ullrich
2015   Jürgen Schecher
2016   Karina Emrich (geb. Rack), Gerti Nätscher
2017   Bernd Raberg
2018   Georg Hofmann
2019   Markus Schlemmer, Gerald Roth
2020   Steffen Roth, Georg Endres

Für besondere Verdienste wurden mit dem 
FVF-Jahresorden ausgezeichnet:

1995 Christa Hahn † Bernhard Nätscher
1996 Walter Albrecht Friedbert Welzenbach
1997 Robert Roth † Johannes Rack
1998 Rudi Schlemmer Thomas Roth
1999 Rainer Nätscher Susanne Roth
2000 Hans-Georg Bauer Stammtisch „Wombacher Saubazis“
2001 Manuela Roth Egbert Roth
2002 Dieter Rack Markus Schlemmer
2003 Barbara Siegler Marcus Ullrich
2004 Anita Albrecht Stammtisch „Rauhe Gesellen“
2005 Wolfgang Nätscher Gerti Nätscher
2006 Georg Hofmann Jürgen Schecher
2007 Thomas Ullrich Bettina David-Müller
2008 Caro Vormwald Gerald Roth
2009 Bernd Raberg Karina Rack
2010 Hubert Perkuhn Nicole Rack
2011  Klaus Hübner, Anja Roth, Sonja Przyklenk, Kerstin Gehrling
2012  Georg Endres  „Mittwochswanderer“
2013  Steffen Roth   Claudia Spanier
2014  Melanie Siegler   Stammtisch „Durstige Seelen“
2015  Irene Welzenbach  Nadine Roth
2016  Frank Nätscher Sebastian Löber
2017  Hilmar Ullrich  Lukas Ullrich
2018  Verena Rack  Annelie Dernbach
2019  Annemarie Schwind Martina Ullrich
2020  Jürgen Väthjunker Andre Kunkel
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 Hey Wombach
 Melodie: De Höhner
 Text: Klaus Hübner

Refrain: 
Hey Wombach, du mein Dorf am Main
Da wo ich niemals bin allein
Du bist ein Ort mit Herz und Seel
Hey Wombach, du bist ein Juwel

 Ich hab die Städte der Welt geseh´n, 
 ich woar in Rio, in New York un Berlin
 Die sen uff ihre Art gut und schön, 
 doch wenn ich ehrlich bin, do kriegt mich nix hin.

Ich brauch mein Verein, da bin ich daheim 
und die Kirche steht noch mitten im Ort
Es ist wunderschön, und die Menschen sind nett, 
von hier will keiner wirklich fort.

Refrain

 Wie auch die Zeiten bei uns vergeh´n,
 es ist für Junge oder Alte gleich,
 wir werden immer zueinander steh´n,
 wir sind in Wombach – im Herzen so reich.

Wir leben gern hier, geben alles dafür
und die Menschen, die bleiben an Bord.
Es ist wunderschön, wie das Paradies
von hier will keiner wirklich fort.

Refrain

 Ich bleibe hier, was auch passiert!
 Wo ich die Leute versteh´
 Wo ich verstanden werd´- Hey, Hey, Hey 

 Refrain 2x

    SCHUNKELRUNDE

 Jetzt gehn mir mal nü,
 jetzt gehn mir mal nü
 jetzt gehn mir mal nüber zum Schmied seiner Fraa
 Jetzt gehn mir mal nü, jetzt gehn mir mal nü
 jetzt gehn mir mal nüber zum Schmied
 Der Schmied, der hat zwei Töchterlein
 Die möchten so gerne verheiratet sein
 Jetzt gehn mir mal nü, jetzt gehn mir mal nü
 jetzt gehn mir mal nüber zum Schmied.

||: Oh Isabella, du bist mein Ideal,
oh Isabella, du bist mir scheiß egal. :||

 Schön ist die Liebe im Hafen, 
 schön ist die Liebe zur See! 
 Einmal im Hafen zu schlafen, 
 sagt man nicht gerne ade! 
 Schön sind die Mädels im Hafen, 
 treu sind sie nicht, aber neu! 
 Auch nicht mit Fürsten und Grafen 
 tauschen wir Jungens, ahoi!

Fahr‘ mich in die Ferne mein blonder Matrose
bei dir möcht‘ ich sein, ohne Hemd ohne Hose

||: Wir gehören zusammen wie der Wind und das Meer
von dir mich zu trennen ja das fällt mir so schwer. ||

 Einst ging ich am Strande der Donau entlang
 - oh oh oh oh la la la 
 Ein schlafendes Mädel am Ufer ich fand - oh oh oh oh la la la
 Ein schlafendes Mädel am Ufer ich fa-a-and 
 ein schlafendes Mädel am Ufer ich fand.

||: Ja mir san die lustigen Holzhackerbuam (Jodler)
uns lieben die Maderl uns hassen die Buam (Jodler) :||

 
7372



 
Einmal am Rhein und dann zu zwein alleine sein,
Einmal am Rhein beim Gläschen Wein im Mondenschein
Einmal am Rhein du glaubst die ganze Welt ist dein
es lacht der Mund - zu jeder Stund‘
das kranke Herz - es wird gesund
komm ich lade dich ein - einmal am Rhein

Kornblumenblau - ist der Himmel am herrlichen Rheine
Kornblumenblau - sind die Augen der Frauen beim Weine
darum trink Rheinwein Männer seid schlau
dann seid am Ende auch ihr - Kornblumenblau

||: O du wunderschöner deutscher Rhein,
Du sollst ewig Deutschlands Zierde sein! :||

IHR PARTNER FÜR

MEDIENPROJEKTE
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G-Medien GmbH
Bgm.-Dr.-Nebel-Str. 5 
97816 Lohr a.Main

T 09352 8744-11 
info@g-medien.eu

g-medien-shop.eu
www.g-medien.eu
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Termine 2o23
Kartenvorverkauf für Sitzungen 
Sonntag, 8. Januar  
von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr in der  
Metzgerei Siegler

1. Elferratssitzung 
Samstag, 4. Februar, 19:11 Uhr, Eintritt 10 €*

2. Elferratssitzung 
Samstag, 11. Februar, 19:11 Uhr, Eintritt 10 €*

Kinder- und Jugendsitzung 
Sonntag, 12. Februar, 14:30 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 3 €, Schüler: 1 €*

Seniorensitzung 
Mittwoch, 15. Februar, 15:00 Uhr  
im Jugendheim Wombach

Wilder Wombicher Weiberfasching 
Donnerstag, 16. Februar  
Treffpunkt 16:00 Uhr im Unterdorf 
am Abend: Party im „Grünen Baum“

Lakefleisch-Party der Saubazis 
Samstag, 18. Februar ab 12:00 Uhr  
am Taubenheim

Gottesdienst mit KCW-Abordnung 
Faschingssonntag, 19. Februar 
in der Rundkirche Wombach

Großer Wombacher Faschingszug 
Faschingssonntag, 19. Februar, 14:00 Uhr

After-Zug-Party 
mit der Wombacher Blasmusik* 
ab 19:00 Uhr mit DJ Sunshine*

Weißwurstfrühschoppen 
Rosenmontag, 20. Februar 
10:30 Uhr im „Grünen Baum“

Faschingsdienstag, 21. Februar 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen, Haxenessen* 
ab 14:00 Uhr Kinderfasching mit lustigen 
Spielen*

* im Vereinsheim Wombach

Unser orden 2023

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen  

finden Sie im Internet unter:

www.kloesskoepf.de
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 Anneliese, ach, Anneliese,

 warum bist du böse auf mich?
 Anneliese, ach, Anneliese,
 du weißt doch, ich liebe nur dich.

 Doch ich kann es gar nicht fassen, 
 dass du mich hast sitzen lassen,
 wo ich von dem letzten Geld 
 die Blumen hab‘ für dich bestellt,
 und weil du nicht bist gekommen, 
 hab‘ ich sie vor Wut genommen,
 ihre Köpfe abgerissen 
 und dann in den Fluss geschmissen.

 Anneliese, ach, Anneliese,
 warum bist du böse auf mich?
 Anneliese, ach, Anneliese,
 du weißt doch, ich liebe nur dich.

Schützenliesel, dreimal hat‘s gekracht

Schützenliesel, du hast mir das Glück gebracht
Ja Schützenliesel,  dafür dank‘ ich dir!
Jetzt bin ich der Schützenkönig
Und du bleibst bei mir! (Jodeln)

||: Ein weißer Schwan, ziehet den Kahn,

 mit der schönen Fischerin, auf dem blauen See dahin.
 Im Abendrot, schimmert das Boot,
 Lieder klingen von der Höh‘, am schönen Bodensee.:||

 

Alles macht mit – Schunkeln hält fit!

Trink, trink, Brüderlein, trink, lass doch die Sorgen zu Haus!
Trink, trink, Brüderlein, trink, lass doch die Sorgen zu Haus! 

Meide den Kummer und meide den Schmerz, dann ist das Leben ein Scherz! 
Meide den Kummer und meide den Schmerz, dann ist das Leben ein Scherz!

Lustig ist das Zigeunerleben, fa-ria, fa-ria, ho.
Brauchen dem Kaiser kein Zins zu geben, fa-ria, fa-ria, ho.

//: Lustig ist’s im grünen Wald, wo des Zigeuners Aufenthalt,
Fa-ria, fa-ri-a, fa-ria, fa-ri-a, fa-ri-a..//

Links, rechts, vor, zurück! 
Das macht Spaß, das bringt Glück! 
Links, rechts, vor, zurück! 
Das ist der ganze Trick. 

Drum - Auf und nieder immer wieder, ha‘m mer‘s erst gestern g‘macht, 
mach mer‘s heut‘ a. 

Auf und nieder immer wieder, ha‘m mer‘s erst gestern g‘macht, 
mach mer‘s heut‘ a.

//: Holladeria Hoppsasa – hollaradio, hollaradio …….. ://

Heute blau und morgen blau und übermorgen wieder,
ich bin dein und du bist mein, und froh sind unsre Lieder.
Heute blau und morgen blau und übermorgen wieder,
und wenn wir einmal nüchtern sind, besaufen wir uns wieder.

So ein Tag, so wunderschön wie heute,So ein Tag, der dürfte nie vergehn.
So ein Tag, auf den ich mich so freute, Und wer weiß, wann wir uns wiedersehn. 
Ach wie bald vergehn die schönen Stunden, die wie Wolken verwehn.
So ein Tag, so wunderschön wie heute, So ein Tag, der dürfte nie vergehn.
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Elferrat: Rudi Schlemmer, Marcus Ullrich, Wolfgang Nätscher, Alexander Eußner, 
Georg Endres, Hilmar Ullrich, Jürgen Schecher, Karlheinz Müller, Kai Höhnlein, 
Christian Riedmann, Markus Schlemmer, Steffen Przyklenk, Egbert Roth, Markus 
Przyklenk, Michael Probst. Es fehlen: Thomas Ullrich, Steffen Roth, Gerald Roth, 
Adalbert Nätscher, Bernd Gehrling, Bernd Raberg, Dieter Hoffmann und Rainer 
Nätscher.

Vorstandschaft: hinten v. links: Egbert Roth, Dominik Hofmann, Gerald Roth,  
Thomas Ullrich, Bernd Raberg, Wolfgang Nätscher, vorne v. links: Manuela Roth, 
Verena Rack, Nadine Volkert, Manuela Riedmann, Maria Brönner, Annemarie 
Schwind, Martina Ullrich, Tina Michel und Christina Bayer.

Hofmarschall:  
Sebastian Opara

Sitzungspräsident Hilmar Ullrich (rechts) 
& Vizepräsident Jürgen Schecher (links)

Präsidenten-Garde hinten v. links: Laura Endres, Leonie Seith, Linda Endres,  
Tamara Michel, vorne v. links: Sina Roth, Katja Sopp, Luisa Brosche und Lena Gehr-
ling. Es fehlen: Julia Bachmann, Kathy Przyklenk, Madeleine Försch und Laura 
Zeuch.

Unsere Aktiven
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Piccolo-Garde hinten v. links: Lenja Daiss, Mathilda Rieb, Johanna Ullrich, Marlene 
Jung, Laura Boller, Leni Przyklenk, vorne v. links: Elisa Scherg, Alessia DeLuca, Marie 
Hahn, Karolina Hein, Luise Rack und Laura Hofmann.

Bambini-Garde Emma Ullrich, Viktoria Rieb, Selina Salomon, Loreen Probst, Theresa 
Ullrich, Mia-Lou Lucks, Mara Schecher, Julia Endres, Emilia Rack und Marie Dernbach. 
Es fehlt Anne Ullrich.

Jugend-Garde hinten v. links: Hanna Schreck, Hanna Heßdörfer, Amelie Egger, 
Fabiana De Luca, Romy Kraus, Emilia Heinl, vorne v. links: Annika Salomon, Tenaya 
Endres, Lena Probst, Anna-Sophie Jung, Milla Schecher. Es fehlt Finnja Sinner.

KCW-Garde hinten v. links: Leonie Schecher, Sina Hessdörfer, Anastasia De Cre-
scenzo, Hannah Sander, Theresa Ebert, Isabell Sander, vorne v.links: Marina Ludwig, 
Nina Ott, Alina Endres, Julia Sander, Mara Schuhmann und Elena Przyklenk.
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Stammtisch „Durstige Seelen“
hinten v. links: Norbert Scherg, Michael Probst, Frank Schreck, Markus Przyklenk, 
Frank Gehrling, Steffen Rack, vorne v. links: Michael Przyklenk, Jens Boller, Thomas 
Ullrich und Andreas Rack.

Die Zwerche
von links: Gerti Nätscher, Bernd Raberg, Egbert Roth, Bernd Gehrling, Bernd Brönner 
und Volker Rothagen. es fehlt: Georg Hofmann.

KCW-Garde Trainerinnen: Nadine Volkert 
und Tanja Hofmann.

Jugend-Garde Trainerinnen: Sonja 
Przyklenk, Verena Rack und Annelie 
Dernbach.

Piccolo-Garde Trainerinnen:  
Lena Gehrling und Tamara Michel.

Bambini-Garde Trainerinnen: Carmen 
Schlemmer und Christina Bayer.

Präsidenten-Garde Trainerinnen: 
Martina Ullrich und Jasmin Riedmann.
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Bühnenhelfer v. links: Mundschenk Christoph Nätscher, Andre Raberg, Felix Rack, 
Luk Endres, Clemens Nätscher, Dennis Raberg und Lukas Ullrich.

Jugend-Bütt 
Lorenz Ullrich und Leonie Schecher.

Die kleine Blechmusik
hinten v. links: Leon Roth, Jan Ullrich, Christian 
Brohm, Moritz Nätscher, vorne v. links Markus Roth, 
Marco Raberg, Jürgen Roth und Felix Hübner.

Kurzdialoger
Rudi Schlemmer und  
Marcus Ullrich.

Büttenrednerin Stefanie Ebert Stimmenimitator Thomas Ullrich
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Der KCW bedankt sich bei:

allen Helfern
Limo-& Weinstand

Bierstand
Küche

Aktivenbar
Garderobe
Bedienungen
Auf-& Abbau

Dominik  
Hofmann

Hubert  
Perkuhn
Homepage

Mathias  
Brönner

Foto

Mezgerei  
Siegler

Abwicklung des  
VorverkauFs

Manfred Siegler
Peter Siegler

Kamera

Mittwochs- 
wanderer

Auf-& Abbau Bühne
Zelt für zeltkirb

Impressum
Herausgeber: Karnevals-club Wombach e.V.

Satz/Druck: G-Medien GmbH 
Technik-Team v. links: Georg Hofmann, Sebastian Löber, Andre Kunkel, Jürgen 
Väthjunker und Dominik Hofmann.

Sitzungskapelle Wombacher Blasmusik
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KCW in zahlen

537
Mitglieder

davon  
erwachsenen:

450

davon  
Kinder &  

Jugendliche:
87

Aktive
Kinder-  
sitzung

2020:
82

Aktive  
Online  

Kindersitzung
2022:  

53

Aktive 
Elferrats- 

sitzung:
119

Als Dankeschön für Ihre Beiträge an 
der Kinder- und Jugendsitzung ging 
es am 2. Juli 2022 mit allen aktiven 
Kindern und Jugendlichen des KCW 
in den Erlebnispark nach Steinau. 
Hier konnten die Kinder eigenstän-
dig oder in kleinen Gruppen den 
Park erkunden. Anschließend gab 
es an der angemieteten Grillhütte 
Bratwürste oder selbstgebackene 
Kuchen. Vielen Dank an alle Betreu-
er und an unsere Jugendleiterin 
Verena Rack für die Koordination. 

Der Karnevals-Club Wombach e.V. 
wünscht allen Aktiven, Helfern, 
Gästen und Faschingsbegeisterten  
eine erfolgreiche, lustige und vor-
allen dingen unbeschwerte kampa-
gne 2o23! Viel Spaß & ein dreifaches 
wombich HELAU!
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Beitrittserklärung

✃

Karnevals-Club Wombach e.V. 
 

Beitrittserklärung 
Ich/wir möchte/n Mitglied beim Karnevals-Club Wombach e.V. werden.  

 

Vorname Nachname 

 

Straße & Hausnummer  

 

PLZ Wohnort 

 

Geburtsdatum Hochzeitstag 

 

ggf. Erziehungsberechtige/r (ich bin noch nicht volljährig) 

 

Telefonnummer Handynummer  

 

E-Mail-Adresse (otional) 

 
Mitgliedsbeitrag jährlich: Erwachsene 8,- €  Kinder/Jugendliche 3,- € 

 
SEPA-Lastschriftmandat 
Ich/wir ermächtige/n den Karnevals-Club Wombach e.V., den Vereinsbeitrag jährlich von 
meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser 
Kreditinstitut an, die vom KCW auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.  
Gläubiger Identifikationsnummer: DE43ZZZ00000635030 
 

 

Kontoinhaber IBAN 

 

BIC Kreditinstitut 

 

Ort, Datum 

 
 
 
Unterschrift Kontoinhaber Unterschrift Mitglied/Erziehungsberechtigte/r 

Wir gratulieren
zum sten !sten 

Wir gratulieren
sten !sten zum sten 
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